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Das langfristige Wirtschaftspotenzial der Schweizer Kantone wird massgeblich durch die 
Rahmenbedingungen für Unternehmen geprägt. Im diesjährigen Standortqualitätsindikator 
der Credit Suisse behaupten sich die Kantone Zug, Zürich und Aargau an der Spitze. Der 
fundamentale Umbau der Unternehmensbesteuerung dürfte jedoch in den nächsten Jahren 
Bewegung in den Standortwettbewerb bringen: Der Ausblick auf die Standortqualität im Jahr 
2025 sieht Zug weiterhin an der Spitze, Basel-Stadt überholt aber Zürich und Genf liegt neu 
auf Rang 4. Basel-Landschaft und Solothurn verbessern sich beide um sechs Ränge, weil 
sie ebenfalls ihre Gewinnsteuersätze deutlich reduzieren (auf 13.45% bzw. 13.0%) und zu-
dem die Kapitalsteuern senken möchten. Der Aargau, der sich 2018 auf dem dritten Rang 
findet, würde bei geplanter Reduktion des Gewinnsteuersatzes auf 17.9% und des Kapital-
steuersatzes auf 0.75 Promille voraussichtlich auf Rang 6 zurückfallen. 
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